
Wie lerne ich in Französisch meine Vokabeln? 

 

1. Ich lerne pro Tag nur 10 -12 neue  Wörter. Größere Wortschatzmengen teile ich in 

entsprechende „Tagesportionen“ ein. 

2. Ich lese zunächst alle Wörter der Reihe nach laut vor. Die Lautschrift hilft dabei. 

3. Ich schreibe nach und nach jedes Wort fehlerlos ab und spreche es dabei gleichzeitig richtig 

aus. Ich fülle zu jeder Vokabel gleich die 2. und 3. Spalte. 

4. Ich decke die rechte Spalte zu, lese laut das französische Wort und nenne die deutsche 

Bedeutung. 

5. Ich decke die linke Spalte zu, ordne dem deutschen Wort jeweils die französische 

Entsprechung zu, spreche das Wort richtig aus und schreibe es auf einen Zettel. 

6. Ich kontrolliere die Rechtschreibung. 

7. Ich frage mich selbst „durcheinander“ ab oder lasse mich abfragen. Beim Abfragen lege ich 

Wert auf Ausdrücke und kleine Sätze (mittlere Spalte!). Niemals lerne ich nur einzelne 

Wörter. 

8. Wörter, die ich mir besonders schwer merken kann, schreibe ich nochmals auf, möglichst auf 

Karteikärtchen, mit denen ich ganz gezielt mehrmals wiederholen kann, 

9. Ich überprüfe von Zeit zu Zeit unaufgefordert, ob die „alten“ Vokabeln noch „sitzen“. 

10. Vor einer Schulaufgabe beginne ich rechtzeitig mit der Wiederholung.  

 

Eine Woche lang täglich 20 bis 30 Minuten zu üben, ist viel sinnvoller als am letzten Tag vor 

der Schulaufgabe stundenlang zu pauken! 


